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Protokoll: „Runder Tisch“                              
in St. Peter und Paul, Brochterbeck 
am  18. September 2006 von 19.30 Uhr bis 22.05 Uhr 
Anwesende: 

Annette Beulting, Mathilde Beulting, Elisabeth Engbert, Franziska Fasselt, Josef Feldmann, Anton 
Gersmeier, Manuela Hemesath, Andrea Jostmeier, Mariele Klüppel-Neumann, Martina Lampe, Eva und 
Oswald Linsky, Herbert Mersch, Michael Mersch, Werner Otte, Hubert Poerschke, Maria Runde, Mechthild 
Schulte-Laggenbeck, Nikolaus Schulte-Brochterbeck, Hildegard Schulte-Laggenbeck, Raimund Stroth, 
Marianne Voss, Sabine Wallmeier, Petra Wöstemeier, Ulrich Zurloh 

Gäste zu TOP 1 und 2: Klemens Berghaus, Wolfgang Pohle, Beate Schnittger, Pastor Martin Weber 

Nicht anwesend/entschuldigt: (Zustellung des Protokolls) 

Magdalene Bäumer, Andrea Brockmöller, Gottfried Engelbert, Elisabeth Gersmeier, Gerti Gröne, Elisabeth 
Hüsener, Paul König, Christel Lagemann, Elly Lagemann, Kaplan Abraham Manalil, Heinz Minnerup, 
Hedwig Stermann 

Tagesordnungspunkte: 

1. Bericht aus der Arbeit des PGR 
2. Informationen von den anderen Runden Tischen 
3. Nachlese Pfarrfest 
4. Nachlese Telgter Wallfahrt 
5. Wortgottesdienste im Josefshaus 
6. Firm-Katechese in Heilig Kreuz 
7. Wahlen zum Kirchenvorstand am 18. und 19. November 
8. Schmuck zum Erntedankfest 
9. Verschiedenes 
10. neuer Termin 

 Verantwortlich ���� 

TOP 1 und 2 Bericht aus der Arbeit des PGR, Informationen 
von den anderen Runden Tischen 

Eva Linsky begrüßt die Mitglieder des Runden Tisches und Herrn Pastor 
Weber und den Vorstand des Pfarrgemeinderats. Herr Weber bezieht 
sich auf das Protokoll des Runden Tisches am 09.08.2006. Er stellt die 
Verantwortlichkeiten und die Zusammenarbeit von Pfarrgemeinderat und 
Runden Tischen in Heilig Kreuz dar und sieht die Angleichung der 
Katechesen – zusammen mit der Abstimmung der Gottesdienstzeiten – 
als eine wichtige Voraussetzung der Fusion. Als Verantwortlicher für die 
Erstkommunion- und Glaubenskurskatechese sind ihm die 
Rückmeldungen, Hinweise auf Probleme, andere Sichtweisen, 
Informationen u. v. m. wichtig und erwünscht, um Möglichkeiten der 
Stellungnahme und des Gesprächs zu haben. Dies sei Voraussetzung, 
damit gemeinsam so Lösungen erarbeitet werden können. Sabine 
Wallmeier und Eva Linsky stellen dar, dass der Austausch am Runden 
Tisch das Meinungsbild aus der Gemeinde klären und wiedergeben und 
damit Arbeitsgrundlage des Pfarrgemeinderats sein soll. Martina Lampe 
fragt, ob bei die Katechesen einheitlich in allen Gemeindeteilen sein 
sollen oder ob jeder Gemeindeteil ein „Profil“ haben kann. Herr Weber 
bestätigt, dass auch bei der einheitlichen Katechese ein Profil der 
einzelnen Gemeindeteile möglich sei und dies auch bereits in den 
vergangenen 2 Jahren so praktiziert wurde. Er betont nochmals, dass es 
wichtig ist, dies abzustimmen und hier im Gespräch zu bleiben. 

Übereinstimmend wird inhaltlich ein Konsens bei der 
Erstkommunionkatechese festgestellt. 
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Bzgl. der Erörterung der Katechesen im Pfarrgemeinderat wird 
vorgeschlagen, am Runden Tisch Fragen für diese Sitzung zu sammeln. 

Zum Abschluss weist Herr Weber auf die anstehende 
Kirchenvorstandswahl hin und stellt die Überlegungen zur Aufstellung 
der Kandidaten dar (St. Ludwig und St. Johannes Bosco: je 4 
Kandidaten; St. Modestus und St. Peter und Paul: je 3 Kandidaten). 

TOP 3 Nachlese Pfarrfest 

Die Resonanz auf das Pfarrfest ist positiv. Der Erlös beträgt ca. 6.100 €. 
Die Abrechnung liegt dem Protokoll an. 

Da im nächsten Jahr am Patronatsfest bereits Sommerferien sind, soll 
das Pfarrfest 2007 am 18. und 19. August 2007 stattfinden. 

Der Termin soll im PGR bekannt gegeben werden. 

 
 
 
 
 
 

Annette Beulting 

TOP 4 Nachlese Telgter Wallfahrt 

Es gibt eine positive Resonanz auf die Wallfahrt, wenngleich die Anzahl 
der Pilger insgesamt zurückgehend ist (sich verändernde Traditionen, 
Wallfahrt nach Breischen).  

Die Heilig Kreuz-Gemeinde hat die diesjährige Wallfahrt vorbereitet. 
Dies haben Hauptamtliche und Ehrenamtliche (nur aus dem 
Gemeindeteil St. Peter und Paul) gemacht. An den Pfarrgemeinderat soll 
die Frage gerichtet werden, wie – bei der nächsten Vorbereitung durch 
unsere Gemeinde - Mitglieder aus allen Gemeindeteilen in die 
Vorbereitung einbezogen werden können. 

An den Pfarrgemeinderat soll auch die Frage gerichtet werden, ob auf 
Heilig Kreuz-Ebene z. B. auf der Wiese ein gemeinsames Kaffeetrinken 
(vor dem Kreuzweg und dem Gottesdienst) organisiert werden kann (z. 
B. um die Mittagszeit, nach Eintreffen der Radpilger). 

 
 
 
 
 
 
 
Annette Beulting 
 
 
 

Annette Beulting 

TOP 5 Wortgottesdienste im Josefshaus 

Das Thema wird – aus Zeitgründen - auf die nächste Sitzung 
verschoben. 

 

TOP 6 Messdienerarbeit in St. Peter und Paul 

Michael Mersch und Andrea Jostmeier berichten über die 
Messdienerarbeit.  

• Die Einladung zum Fußballspiel der Messdiener ist nicht nach 
Brochterbeck geleitet worden.  

• Einige Messdiener haben sich vom Dienst abgemeldet. 
Aufgenommen werden in diesem Jahr 4 neue Messdiener, eine 
relativ geringe Zahl, da der Jahrgang verhältnismäßig groß ist, aber 
früher ca. 8 – 9 neue Messdiener je Jahrgang hinzu gekommen sind.  

• Es wird schwieriger, Messdiener für Beerdigungen, etc. 
anzusprechen (Ganztagsschulen, etc.). 

• Leitung: bei Michael und Andrea stehen berufliche Veränderungen 
an, so dass Michael etwa Mitte 2007 voraussichtlich ausscheiden 
wird und auch Andrea weniger Zeit einbringen kann.  

Zunächst wird festgestellt, dass die Messdiener gut ausgebildet sind und 
die Koordination funktioniert und den Leitern für ihre Arbeit gedankt. 
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Zum Aspekt Leitung: 

Messdienerarbeit nur im Rahmen der Jugendarbeit (Gruppenstunden) 
zu machen, wird nicht als machbar erachtet. Überlegt wird, die 
Leitungsarbeit im Rahmen eines Teams zu organisieren, in dem jedes 
Teammitglied feste Aufgaben hat. Dies würde es Andrea ermöglichen, 
weiter mitzuarbeiten. 

Vorgeschlagen wird eine Messdienerversammlung, zusammen mit den 
Eltern der Messdiener. Diese soll am Sonntag, den 12. November 
2006 nach dem als Messdienergottesdienst gefeierten Hochamt - mit 
Imbiss - erfolgen. Es wird ein Vorbereitungsteam gebildet. Nach dieser 
Versammlung sollen die weiteren Möglichkeiten in der nächsten Sitzung 
des Runden Tisches besprochen werden. 
 
 
 

Zum Aspekt Beerdigungen: 

Überlegt wird ein „Senioren-Messdienerdienst“. Die Kolpingfamilie soll 
angesprochen werden. 

 
 
 
 
 

 

Josef Feldmann, 
Andrea Jostmeier, 
Eva Linsky, Michael 
Mersch, Hubert 
Poerschke, Mechthild 
Schulte- 
Brochterbeck, 
Marianne Voss, Petra 
Wöstemeier 

 

Eva Linsky 

TOP 7 Firm-Katechese in Heilig Kreuz 

Über die Firm-Katechese zu sprechen, ist nur möglich, wenn 
Informationen vorliegen. Sabine Wallmeier gibt einen Überblick über den 
Ablauf der letzten Firmkatechese. Organisatorisch und inhaltlich gab es 
Aspekte, die bei der ersten gemeinsamen Firmkatechese in Heilig Kreuz 
nicht optimal waren (Verbindlichkeit der Termine deutlich darstellen; 
Kennenlernen der 4 Kirchen ist positiv, Fahrten in die 4 Gemeindeteile 
sind für die Eltern aufwendig). 

An den PGR sollen folgende Fragen gerichtet werden: 

• Ist es möglich, dass die Jugendlichen aus Brochterbeck in der St. 
Peter und Paul-Kirche gefirmt werden? 

• Ist es möglich, die Katechese in anderer Form zu machen (z. B. 
Schule/anderweitige Verpflichtungen an den Wochenenden)? 

Josef Bendfeld als Verantwortlicher für die Firmkatechese soll zur 
nächsten Sitzung des Runden Tisches zum gemeinsamen Gespräch 
über die Firmkatechese in Heilig Kreuz eingeladen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Annette Beulting 
 
 
 
 
 

Eva Linsky 

TOP 8  
Wahlen zum Kirchenvorstand am 18. und 19. November 

Für St. Peter und Paul stellen sich zur Wahl: Martina Lampe, Herbert 
Mersch, Heinz Minnerup. Es wird als wichtig angesehen, Wähler zu 
mobilisieren und den Wahlmodus darzustellen.  

Es findet sich ein Wahlvorstand für St. Peter und Paul. 

 

 
 

 

 
 
Anton Gersmeier, 
Eva Linsky, Werner 
Otte, Maria Runde, 
Sabine Wallmeier, 
Ulrich Zurloh 

TOP 8 Schmuck zum Erntedankfest 

Für die Landfrauen erzählt Hedwig Stermann, dass zu Erntedank ein 
Kranz vor dem Altar gestaltet wird. Auch gibt es eine Minibrotaktion. 
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Es wird überlegt, zukünftig die Gestaltung und die Aktionen zu 
Erntedank gemeinsam von Landfrauen und Landjugend zu machen. 

TOP 9 Verschiedenes 

Am Sonntag, 22. Oktober 2006 findet ein Familiengottesdienst und die 
Einweihung des neuen Kindergartenanbaus statt. 

Mariele Klüppel-Neumann berichtet über die Arbeit des 
Familienausschusses. Derzeit ist im Familienausschuss kein Mitglied 
aus St. Peter und Paul vertreten. Wegen der Informationen und 
Verknüpfung regt sie an, ob jemand aus St. Peter und Paul Interesse an 
der Mitarbeit hat. Wer Interesse hat, kann sich bei ihr melden. 

Der Familienausschuss hat es sich zur Aufgabe gemacht, zu vernetzen, 
Familien zu unterstützen und religiös zu arbeiten. Um zu erfahren, was 
junge Familien in Heilig Kreuz wollen und brauchen, findet am Montag, 
den 06. November 2006 von 18 bis 22 Uhr eine Ideenbörse (Alter 
Kindergarten, St. Ludwig) statt. Es sollen auch die jeweiligen 
Bedürfnisse in den einzelnen Gemeindeteilen erfragt werden, so dass 
alle eingeladen sind. 

Herbert Mersch berichtet aus dem Verwaltungsausschuss über die 
anstehenden Maßnahmen in St. Peter und Paul: Um die Energiekosten 
einzugrenzen, soll für die Heizung Kirche eine Fernsteuerung gelegt 
werden, gleichzeitig der von der Berufsgenossenschaft bereits 
angemahnte Telefonanschluss in der Sakristei und eine ergänzte 
Wasserversorgung. Alles wird in einem Schacht verlegt. Für den 
Kirchenanstrich liegt ein Angebot vor, allerdings ist zunächst eine 
Sanierung der Fenster (insb. Westseite) erforderlich. Hier werden noch 
Gespräche geführt, ob ein Zuschuss vom Bistum gezahlt werden kann. 

Angesprochen wurde, dass die Mikrofonanlage nicht zufriedenstellend 
funktioniert. 

Zum Tag der Pfarrgemeinderäte am 04. November 2006 sind auch alle 
Mitglieder der Runden Tische eingeladen.  

In der nächsten Sitzung des Runden Tisches sollen die Vorbereitungen 
für Weihnachten Themenschwerpunkt sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TOP 10 neuer Termin:  

Mittwoch, den 15. November 2006 um 19.30 Uhr 

Themenschwerpunkt: Messdienerarbeit, Firmkatechese, 
Vorbereitungen Weihnachten 

 

Protokoll geschrieben am 18.08.2006 von Annette Beulting 
Wenn erforderlich, legt der/die Vorsitzende des Runden Tisches Vorschläge dem 
Pfarrgemeinderat bzw. Verwaltungsausschuss zur Entscheidung vor. 
 


